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Erbitterte Kämpfe
toben in Dresden

Nainbow Division
. heute in Brest

Brest, tt. April. Die gesamte

Ur!cgsprsh!bztiott
hat einen ZZaKen

Turchführiilig ist ansschließsich Sa-

che der LundrSanwältc; Wi
dcrruf i Erwägung.

$3,000,M) 5.euer-verflcherun- gs

Company

Neun bekannte Omaha Bürge
lzaben die American National Fira
Jnsnrance Comvani, gegründet und.

werden sie mit $3,000.000 kapital i.
siercn. ' Tie , Jnkorporatoren sind

William L. Wilco?. Präsidcnt der
Wilcor-Burn- S (So.; Jofcph 33. Red.
field, Präsident der Klopp-Bartle- tt

Printing Co.; Harley Conant, Prä.
sidcnt dcr Conant Hotel Co.; I. W.
Elwood. Präsident der Northwestern
School of Taridcrmn? Hcnry S,
Lowcr. Attorner,: Charles W. War.

Lokales!
b.Wiisii'MKMF'
Vnt Hospital rntlassrn, aber wiedrr

verhaftet.
Taisy Dcnton, HavenS Hotel, am

Freitag aus dem Detcntion Hospitä
entlassen, wurde wieder verhaftet, da
sie aus dein Hospital eine betrachtld
che' Meiige Kleidung gestohlen haben
soll.

Hotels nnd Ncstanrauts wetteifern,
ne aufzuiichiiirn.

Jur Erössnung des Trives" für
die SiegcLaiileihe werden zehn Ver
wundcte von Eamp Dodge als Hcl
fcr erwartet. Hotels inetteifern mit
einander, diese Tapferen als Gäste
bewirten zu' dürfen. Restaurants
haben sich erboten, ihnen freie Mahb
Zeiten zu gewähren. .

Gonv. McÄelv!'!s Proklamation für
clcan np".

'Gouv. Meielvie hat Samstac; ci

ne Proklamation erlassen, in der er
alle Bürger des Staates aussordert.
in dcr Woche, die niit dem 21. be
ginnt, nicht nur den Parlor und die
Haustür, sondern auch den Hof, und
die Hintertür, jlüchc, Keller und Al
lcy gründlich auszuräumen und zu
reinigen.

Frank 0). Odcll resigniert. '

Frank G. dell, Sekretär dcr Fe
dcral Farm Lonn Bank in Omaha
loll um seinen Abschied für den 20.

Juni gebeten haben. Präsident Ho
gan und Schatzmeister Morcom von
der Bank erklären, daß sie von Herrn
Odclls Absicht gewußt hätten

Herr Odcll, gehörte zur Bank seit
ihrer Gründung im Jahre 1917 Er
ist jetzt in Illinois im Interesse dcr

Kampagne für die Siegesanlelhe tä
tiö.

Wollen Paul Mädchen behalten.
Clara Eareu. das lOjährge St.

Paul Mädchen, das Samstag hier
anlangte, nachdem es $13 von sei-

ner früheren Herrschaft gestohlen
hatte, wird vielleicht hier bleiben.
Leute, die sich für sie interessieren,
wollen die $VS bezahlen und Clara
in Omaha ein Heim verschossen. Ihr
Vater starb, als sie noch ein Baby
war, ihre Mutter Hatte sie wcggc
gebcn" und sie war hicrhergekom-meii- ,

einen Onkel aufzusuchen.

Sieht dicken Anklagen rntgrgen.
John Neisbeck Ir.. Sohn eines

ioohlhabendcn Geschäftsmannes in
?1ork. Neb., wurde mit seiner angeb.
lichen Frau im Castle Hotel vcr
haftet. Er ist angeklagt. Unter
schriften gefälscht und 9 Omaha Ho.
tcls znit falschen Schecks hineingc
legt" zu hoben. Tie Polizei be.
hauptct, er habe seit Monaten diese

Praktiken betrieben und Hunderte
von Tollars auf diese Weise flüssig
geinacht.

Drei Antounfälle am Sonntag.
Fcuerkapitän 3cels Anderson und

Harry Terison stießen ain Sonntag
in ihren Autos an der 31. und Far.
nam zusanuncn. Anderson erlitt
anscheiiiend einen Schädclbruch und
ist im Lister Hospital; Tcnson wurde
an Schulter und (Besicht verletzt.

Motorchcle . Polizist Attkoltcr
kollidierte niit einem Tari und kam
mit uugesährlicheil Verletzungen da.

'von.
Albert Nelson, 2215 Touglas

Str.. fiel Sonntag abend unter Har.
ry Käsers Maschine, wurde etwa 20
Fuß fortgeschleift, kam aber mit
Hautabschürfungen davon,

Eine Frau am jlontrolliat. .
Gouv. McKclvie hat Fxau A.

G. Peterson von Aiirora. eine cbe

malige Lehrerin und tüchtige Ge.
Geschäftsfrau zum Nachfolger des

zurückgetretene E. ,O. Mayfield
zum Mitglied des Staatskontrolliats
ernannt, welcher bekanntlich die

Woliltätigkeitoinsiitute des Staates
zu leiten hat. Frau Petersen hat
in politischen Kreisen des ' Staates
seit langer ,Zeit eine Rolle geivielt.
Sie wird ibr Amt am 1. Juli an
treten und dauert ihr Amtstcrmin 4

Jahre. Mit dieser Ernennung sucht

Gouv. McKelvie die Gunst der Frau,
cn für sich, die bald volles Stimm
recht in Nebraska erhalten werden.

Urbkrfallcn Autoist und verschwinden
mit Maschine.

H. W. Giliuore, ein Farmer in

Dodge Cornitn, war Samstag abend
denl Wege nach Cllborn, als 2

Männer ihn baten mitfahren zit
dürfen. Er nah! sie in sein Auto.
Eine Meile weiter zwangen thu
die zwei,, in den Rücksitz zu steigen,
wo sie ihm die Hände banden. Sie
wollten, nach ihrer Aussage, nur
nach Sud-Omoh- a fahren und dann
das Ant? ihm zurückgeben, llmore
lchopite ober Verdacht, als die Bur.
Zckcn Seitenwege einickili'aen und
sprang ans der Maschine, die in vol.
ler Fahtt war, in den Gnibtti. Tonn
lief cr eine andere Meile bis Elf- -

born lind alarmierte die Polizei,
Tie Räuber sind bis jetzt nicht ab

Lescßt worde.

angeblich geheim
, Paris ii. April. (United Preß.)

TcrMatin veröffentlicht e,n In
trrvi.w niit M. Aroda, Präsident
der tichecho.slovaki!chen Delegation,
die die Slaven in Sachsen und
Schlesien vertritt. Er sagt, daß die
Teiltschcn im Geheimen Rüstungen
betreiben. Wie Broda sagt, haben
die Teutschen 30 Batterien Artille
ric bei iturzittan, 30 bei Sachizcm
und ailörre in Wcstprcußen und
Brandenburg, zwischen dcr Ostsce
und dcr tschechischen (Grenze aufgc
stellt. Fünfzig Werbcbureaus sind
in Preußen gebildet worden, iil wcl
chcn täglich 500 Rckriüen anfgenom.
men tverden.

Vlutige Urawalle
in Aegypten

Cairo. Aegyptcii, 11 April. E
wird offiziell bekannt gemacht, daß
bei den Unruhen während der letzten
IS Stunden 08 Personen getötet und
über 100 verwundet wurden. In
Alexandria gaben Truppen auf einen
Volkshaufen Feuer, wobei 20 getö-

tet und viele verwundet wurden.

Premier ZZoffmann
wieder obenauf

Bern. 1 1. April Ministerprä'
sident Hosfmann hat eine Proklaina
tion erlassen, laut welcher die sozi.
listische Negierung 'in München Ivie

der eingesetzt ist.

Trr Aufstand in 5lorca.
Tokio. 11. April. In ganzKo.

rea nimmt dcr Aufstand gegen Ja.
Pan an Umfang zit. Scchs wcitcre

japanische Bataillone sind nach Ko
rea abgegangen.

Volschewiki werden mit Alliierten
derhandcln- -

Zürich. 11. April. Tie Teiltsche
Tageszeitung meldet, daß Bolschewi.

n.Eminare Moskau verlanen ha
en, uni mit den Alliierten Ver

Handlungen anzuknüpsen.

Spiritnvfrn könne durch trockene

Staaten spediert werden
Washington. ,14. April. Das

Bundesobcrgericht hat heute entschic

deil, daß die Need ..knochentrockme"
Akte den Traneport von Spiritussen
durch trockene tuatcn nicht verbietet

Einführung drr Mark-Wahrun- g in
Teutich-Oktterreic-

Wien, 28. Feb. Finanzmini.
per teinwcnoer teilte beute mit.
daß der Entmurf einer Verniögens.
abgäbe sertig ist. Tie Einführung
der Markwährung ist beschlossen. Die
Eilttvcchselung der jironm in Mark
soll mit einen! 5turs von drei Kro.
nen für zwei Mark ersolgcn.

Heilsarmee Hotel wird geschlossen.

Am 1. Mai wird das Salvation
Army Workmcns Hotel, 418 südl.
1!!. Straße, das vor etwa ,20 Iah.
rcn von Mother" Todds geführt
worden ist, geschlossen werden. Tas
Geoauoe iviro umgeoam weroen.

Erstes Cpfcr der Schlafkrankheit in
Omaha.

Aul Samstag starb hier int St.
Josephs Hospital Henry Heymeyer,
50 Jahre alt, von Winner, S. T.,
an. was Tr. Lunn emen wirtnaien
Fall von Schlafkrankheit nennt. Als
ein Krankheitsfall ist dies nicht der
erste, wohl aber als Todesfall. Der
Verstorbene luar seit dein l. April
im Krankenhaus, befand sich fort-

während in einer gewissen Betau-biin- g

und kam nur kurz vor seinem
Tode etwas zur Besinnung.

Tr l'oi im Gefängnis.
Marvin Te Lor, der vor einiger

Zeit ein Nevolvergefecht mit der his
sigen Polizei über seine Verhaftung
hatte, der entkommen, aber letzte
Woche in Kansas iEty verhaftet wor-

den war, wurde Samstag abend int

iesigen Gefängnis eingeliefert. Er
hat in der Brust eine kaum bnnerk-bar- e

Schußwunde, die er gelegentlich
des Revolvergefechtcs davon getra-

gen hatte. -

Aufschub für (5ole.

louv. McKeloie mt Alson B.
Eolc, wegcil Ermordung der Frau
Lulu Vogt nahe Tt. Paul. Nebr.,
am T. Juli 1017, zum Tode ver-

urteilt, einen Strasausichub bis zuui
i?. Juni bewilligt.

Allen V. Granulier, Schivicgcr.
söhn der Titan Bogt, ist ebenfalls,
als Ansiiiter dz Modes, zunl To-

de verurteilt wurden. Vor kurzem
bekannte ticte, daß er gelogen habe,
als er Grammer als Mitschuldigen
angegeben habe. lrammer hale
nichts mit der Ermordung zil tun
gehabt.

Mail will den erlassenen Stras-aufschu- b

dahin auslegen, daß keiner
von beidtn hingericket werden yürd.

Man untersetze die deutsche

Presse, iildem man zu ihrer Vcrbrei
tnz beiträgt.

Teutsche glauben nicht, daß Alliierte
daS Land besetzen werden;

Ncvcntloivs Ansichten.

Kopenhagen, 14. April. (United
Presz.) Hier cingetrossene Depe
schen melden, dasz bald nach der Er,
mordung des sächsischen Kricgsniini,
sterZ Ncuring in Dresden erbitterte
StraKcnkämpse ausgebrochcn sind

Truppen aus Berlin befinden sich

auf dem Wege dorthin, um die Kra-

walle, die von Kommunarden iuszc
niert werkn, zu imterdrücken.

Berlin, 14. April. General o.
Below hat den Belagerungszustand
über Tanzig verhängt, weil dort
weitere Unruhen aufgebrochen sind.

Vor zwei oder drei Monaten
glaubten die Teutschen, die Alliier,
tcn würden daZ Land besetzen und
zivangöwcise Entschädigungen ein.
treiben, wenn Zahlung verweigert
würde. Heute jedoch herrscht in
Deutschland die Annahme vor, daß
die Alliierten den Krieg dicksatt ha.
bcil und auf keinerlei neue Aufrei
zung hin ,kämvfcn würden. Gleich,
zeitig hat sich der deutsche Militaris-
mus genügend' erholt, um das Vcr
trauen des Volkes anzuspornen.

Vielleicht wäre es unbillig, anzu.
deuten, daß die deutsche Regierung
mit Bewußtsein den Alliierten eine
Binde über die Augen zu ziehen vcr.
suche. Möglicherweise ist eZ weiter
nicht?, als die natürliche Wendung
der u,inge. jedenfalls aber gewin
neu manche Beobachter die Ueber,
zeugung, daß der Glaube des deut
schen Publikums an die Besserung
von .eut chlarids wtellunq zur Zvrie.

densfrage das Ergebnis eines unge.
wohnlich geschickten --Meisterstückes di
plomatischer Propaganda fei.

Mittlerweüe iit eine aemisw starke
Anlehnung an Rußlmid zu bemer.
ken, nicht solvohl eine 'amtliche, wie
eine solche seitens des Volkes. Ar.
beiter. Spartaker und Sovietisten
schreien stürmisch nach Verbrüde.
n:ng mit unseren russischen Brü-dern- ",

mit dmen jedenfalls die ra
dikalen Parteien auf dem freund,
schaftlichsten Fuße stehen. Bolschewi,

gehen beständig aus
und ein.

Die deutsche 5iegierilng wagt es
nicht. Beziehungen zu Nußland zu
eröffnen, bis entweder ein Friede

oder abgelehnt iü.
Basel, 14. April. Graf v.

früher militärischer Mitar-beite- r

der Berliner Tageblattes, soll
sich einem Ltorrespondenten gegen
über für die Wiedererrichtung einer
begrenzten Monarchie ausgesprochen
haben. Ter 2ilitärgcist ist in
Teutschland klickt niehr vorHerr,
schend". soll et gesagt haben; viel,
mehr breitet sich der Geitt der Ber.
teiöigung überall aus. Hätten wir
einen. Jationalgeist von der Stärke
der Franzosen, dann würden wir die
erste Schlacht an der Marne gewon.
nen haben. Ich glaube nicht, daß
die gegenwärtige Friedenskonferenz
einen allgemeinen und dauernden
Frieden herbeiführen wird: weitere
ziriege sind unvenneidlich. Man
kann von keinein gerechteii Frieden
sprechen, so lange Teutschland nicht
als kriegsführende Macht betrachtet
und als solche behandelt wird."

ttnterna'hrung
von Rindern

Berlin, 11. April. Eine Ab-

ordnung' von liiedizinischen Autoritä.
tc".l norwegischer, schwedischer, däni.
scher und holländischer Universitäten,
welcke die Nahruiigbinittellago in
großen deutschen Städten, wie Ber-

lin, Trcsden und Halle, gründlich
untersucht haben, berichten, daß die
infolge der in Brüssel genmchten
Vereinbarung nach Deutschland ge.
sandten Lebensrnittel nicht annä
henid genügen, uin dem Bedarf zu
entsprechen. Besonders die Sch:ü!in
dcr bieten ein traurigcs'Bild, denn
auch sie müssen Hunger leiden, und
die 'Mütter bemühen sich vergeblich,
genügend Lcbensmittel für ihre noch
jüngeren Kinder zu erlangen, da
Milch überhaupt kaum zu haben ist.
Tadurch hat sich auch die Schwind
sucht Uiiter den Kindern immer mehr
verbreitet.

Verlangen ö Milliarden
Schadenersatz

Melbourne, Australien, 1 1. Avril.
Hin: eingelaufene Kabelnachrichten

besagen, daß die Kommission zur
estitclliiiiz lev Schodttiersatzmisprü.

chc die von Deutschland an britische
Toniinionen und Kolonien zu zah-

lende Summe fünf Milliarden Tol.
lars bttrögt.

4d Acker für die
Camp Fire Girls

("toulh Dieß hat den Camp Fire
Kirls W Acker Land in der Näh?
von Z'ellevue offeriert. Tie hienz?
1,'kale Lrganiwtlon wird ei'.ie große
Suiiune mifbrittgen. um den Platz
für ejiicsi Turn und Erhvlur.gspktz

Tctschlad soll'ongkblich 2Z,000,
000,000 zahlrn; Frankreich cr .

hält bö Prozent davvn.

Paris, 14. April. (Von William
Philip Siinms, Korrespondent dcr
United Prcß.) Ter Friedenk-Ha- .

roincter stand heute hoch. Laut fran.
zvsischen Angaben wird da-- Frje.
dcnsprotokoll am 1. Mai untcrzcich.
nct werden. Ministerpräsident CIc.
menecau gab, einer Tclegation Ab
geordneter, an deren Spitze Nene
Renould stand, folgende Erklärung
ab: Ich schätze mich glücklich. Ih
nen miteilen zu können, daß die

Entschädigungssragc beigelegt ist,

desgleichen diejenige des Saartales.
Hieraus und aus dem Unistande,

daß Lloyd George heute nach Eng
land zurückkehrt, nachdem cr erklärt
hatte, daß er nicht eher abreißen
würde, bis die Hauptfragen erledigt
sind, sowie daß dcr Tampfcr Georg?
Washington in Brest eintreffen wird,
will man schließen, daß die Arbeiten
am Friedens tisch im allgemeiiien be
endet sind. Tazu kommt, daß die

deutschen Friedcnsöelcgaten Ende
nächster Woche in Versailles eintref
fen werden.

Tie Beilegung der Saartalstage
legt man sich dahin aus, daß die

Frmzzosen die Lberaussicht über das
ganze Saartat erhalten werden: fünf
Telegatcn werden unter den Bestimm

inungen der Völkerliga die Geschäfte
führen, einer dieser Telegaten muß
ein Bewohner des Saartals sein
Tie Franzosen werden in dem Koh-

lenbecken Polizcigcwalt ausüben und
es schließlich ganz und gar behal
teil.

Was die Schadcnersatzfrage anbe- -

trifft, so sind den Franzosen 55 Pro.
zent der zu entrichtenden Summe
von $25,000,000,000 versprochen
worden. Ticse niuß Teutschland in
Gold, Material und Wertpapiere
auftreibcn.

Ter Ton der französischen Presse
ist :n letzterer Zeit etwas versöhnli
cher geworden. Nur die Blätter dcr
änßerstcn Rechten und Linken fahren
fort, Wilson anzugreifen. Tas Echo
de Paris beschuldigt Wilson. Teutsch,
land zu schonen. Tie Zeitung Po
pulaire, die außcrgcivöhnlich radi-
kal ist, beschuldigt die Friedenskom.
Mission Wilson ausgeschlossen die
Völkcrliga zu einer Kriegsmaschine
zu gestalten, anstatt, den Frieden zu
fördern.

Lolschewistenlehre
faszt in Italien

Washington, 11. April. Aus
einer Tepesche an das Staatsdepar.
teincnt geht hervor, daß in mehreren
Großstädten Italiens die Bolschcwi.
sten starke Propaganda treiben, wo
durch weitgehende Möglichkeiten

Ein starkes Polizeiausgebot
und 500 Mann Kavallerie stehen be-

reit, einen etwaigen Aufstand im
Keiin zu ersticken. Es heißt, daß die
Behörden Herr der Situation sind.

Atlantische Flotte läuft
in New York ein

5'!i ?)ol-k-
. 1 1. April. Vier,

undzwanzig Stunden vor ' der fest-

gesetzten Zeit ist heute die Atlantische
Fl.otte, aus 103 Kriegsschiffen beste,
hend, in den Hafen von öcw Fork
eingelaufen. Tie Vorhut bildeten
die Zerstörer; viele von ihnen zeig-
ten Spuren von Kämpfen, die sie
mit feindlichen zu beste,
hen gehabt hatte,!.

Aevue über die
52. Division

Koblenz. 11. Äpril. General
Mangin und Generalmajor Ticknian
hielten beute , eine Ncvue über die
32. amerikanische Division ab. welche
unter dem Beselil des (Generals
Mangin in der Lisenüve bei Sois
sons käinpfte. Tas 125-- , 12. uiid
128. Infanterieregiment und die
119.. 120. und 121. Maschincng
wehr'6ompagnien erhielten da
Kricgc-kren- z niit Palmen; 220 Lsn-zie- r

wurden mit dem Kriegskrenz de-

koriert. (General Plummer voil der
britischen Armee cekoricrto General
Tickman mit dem Batbordeii und die
Generäle Hinee--, Mnir. Bell und
Losater init deni St. Michael und
St. George Orden.

Japaner warten
auf Instruktion

Paris, 14. April. Nachdem 'die

Japaner letzten Samstag' bor der
riedenidelegntion in ihren? Kampfe

um die Rassegleichheit unterlegen
sind, kabelten sie an ihre Regierung
um Jnslniktionen. Die javanjicken
Telegaten fiirMen, daß es in Ja-
pan wegen der Ablehnung der For-

derung zu Ruhellörungell si'imiicn
wird: denn das Volk war für den

jIan stark m&rwxwi.

Nainbow Division wird heute hier
erwartet, uin die Heimfahrt anzutre
ten. An Bord eines Transports
sollen heute gehen: Kompagnien G,
H, I, K, L und M des 105.

von New Fork
und Teile des 107. Regiments von
Alabania.

von Italien kehren die
ersten Truppen heim

New Aork. li. April. Auf dem

Dampfer Duea d'Aosta, der Gemia
ain 20. März verlassen hatte, kehr,
tcn heute die ersten Truppen aus
Italien heim. Es waren Teile deS

332. Infanterieregiments.

Erhängt sich, weil lebensmüde.

Atlantic. Ja., 11. April.
Schwermütig infolge langwieriger
Krankheit, nahm sich Frau Edward
Pierson das Leben, indem sie sich am

Treppengeländer erhängte, wo i
Mann bei seiner Heimkehr von dcr
Arbeit ste fand. Die Frau war un
aefähr. 45 Jahre alt. Man nimmt
an. daß durch Grübeleien lncgen ih
rer Krankheit sie geistig nicht mehr
normal war.

Ncdokntion in Serbien.
London, 14. April. Eine Dc

pcsche von Budapest, datiert den 12.

April, mcldct ein unbestätigtes Ge
rücht von einer Revolution in Scr.
die. Die Truppen sollen mit den

ungarischen Roten fratermficrcn.

werde es
immer loben",

sagte sie

War zu schwach zum Anstecht stehen.
Tanlac stellte ihre Gcnnd.
hcit und Kraft wieder her.

Nachdem ich jahrelang gelitten.
hat Tanlac mir soviel geholfen, so

daß ich es lomen niusz in der lang
sten Zeit meines Lebens," sagte
Frau Marie Thomas, die in 309
Warncr Avenue. Peoria, Jll., wohnt.
zu einem Tanlac Vertreter vor cm
chcn Tagcn. Meine (Gesundheit
gab vor 6 Jahren nach... fuhr Frau
Thoinas weiter fort, ..und ich nahm
alle Arten von Medizin in der Hujf.
lmna, daß ich endlich ctns sinken
würde, das mir helfen könnte, doch

ich wurde immer schlimmer. Ich war
nicht allein schwach-un- d niatt, auch

meine Nieren und die Leber, machten
mir viel Trubel, so daß mein Magen
keine Nahrung mehr annehmen woll.
te und mir stets Schmerzen verur
sachte, wenn ich etwas gegessen hatte.
Ich konnte überhaupt nichts Fettiges
mein essen. ' '

scl) war auch von Rheumatismus
geplagt und litt große Schmerzen,
die oft kaum auszuhalten waren und
mußte ich mich irgendwo festhalten,
bis der Anfall vorüber war.

Ich werde stets der Tage gedenken.
als ich meine erste Flasche Tanlac
gekauft habe. Ich war mit meiner
Tochter nach Sutliff & Gases Apo.
tbcke gegangen, und an demselben
Nachmittag stürzte ich beladen nie.
der. Meine Tochter hals nur wie
der auf die Beine und ich sagte.
wenn die Flosch Tanlac, welche ich
ocben gekaust hatte, mir gut tun

würde, würde ich stets ein gutes
ort für Tanlac haben. Ich halte

mein Versprechen. 5kurze Zeit dar.
nach, als ich anfing Tanlac zu lieh,
inen, ivurde bei mir der Appetit er.
regt und ich fand bald aus, daß ich

alles essen konnte. Mein Magen gab
mir keine Schmerzen mehr. Ich blieb
dabei, das Tanlac einzunehmen, so

daß ich rasch an Kräften zunahm,
und sich jeder, über mein verbessertes
Aussehen wunderte. Ich erzähle al.
len meinen Freunden von der toun-dervollc- n

Heilung und die mich vor.
her gekannt und wußten wie und
was ich gelitten habe, sind erstaunt
über mein giitcs Aussehen. Es ist
wundervoll, wenn ich darüber nach,
denke, wie ich vor kurzer. Zeit noch
so krank war und heilte fühle ich

mich so wohl, daß viele Freunde es
kaum glauben können, daß eine sol
che Veränderung in solch kurzer Zeit
stattfinden kann. Ich bin aus inci
nem Elend heraus, so daß mir olles
wie ein ' Traum erscheint. Meine
Nieren und Leber sind in gutem Zu
stände und ich habe die plötzlichen
und stechenden Schmerzen nicht mchr

Ich bin dem Tanlac sehr dank
bar und sagte wiederholt zu meiner
Freundin, daß ich nicnmls im Stan-
de sein würde, meinen vollen Tank
dem 'Tanlac gegenüber ouszuspre
chen.

Tanla: wird in Oniaha verkauft
von allen Sherman & McConncH

Trug Companys Stores, Harvard
Pharmacn und West End Pharmaccy
unter versönlicker Leitung eines
Spezial Tanlac Vertreters. Ebenso
von der Forreit and Mcany Dnig
Ccmpon!) in Süd-Omah- a und den
leitenden Apotheken in jeder Stadt
und Tol?n im ganzen Staat "ffk'
tra5ka. ri.

Washington, 14. April. Tie
Durchführung .der am 1. OUU lil
iiraft tretenen 5!ricgs.Prohibition
füllt nicht km Bmncnstcucramt voi)
irgend einem anderen Zweig dcr
Bundcsrcgionnig anheim, sondern
nuri lediglich den Bmidcsanwälten
uberiaisen, wie Vinncnsteucrkom
niissör Daniel C. Rover aus Grund
tiiies sorzfältigm Studiums aller
einschlägigen GczcKc und Bestiui'
r.ungcn erklärte.

In Verbindung hiermit wurde in

Washington bekannt, dah Regie,

rungsbcamte und ?!atgcber den Prä
sidenten kürzlich ersucht haben, das
Inkrafttreten der Kriegs-Prohibit- !

cn. an 1. Imi durch eine Prokla
uiation 311 Verhindern, das;' die Te.
tnobilisicrung der Armee um diese

Zeit vollendet sei. Zu diesen Man.
r.eni soll auch Roper gehören, dcr

.i geblich dm Standpunkt vertritt,
do.'j die Prohibition nicht in singe
niessener Weise durchgeführt werden
lirnnc ohne besondere Gesetze, welche
die nötigen Aufsichtsbehörden fchaf

Daß der Präsident oder dcr 5lon

f.rojj wegen dieser Schwierigkeiten
znöglichcrmcise ersucht werden mag,
daß Inkrafttreten des Gesetzes hin

zuschieben, deutet Ttcucrkommist
sac. Roper in einer Erklärung an.
in welcher er wörtlich sagt, dasz die

Ausstellung von Lizenzen zur Her.
von Getränken, die durch die

ÄAegsProhibition verboten sind,
uatürlickicrweise mit dem 1. Juli

werden, vorausgesetzt selbst,
rcrsrändlich, daß weder der Präsident
7'och der Kongreß das Fiikrafttretcn
dieses Gesetzes verhindert."

Palmsonntagfeier
in den Airchen

Der, Palmsonntag, wurde in den
snesiaen Kirchen auch in diesem Jali.
re durch spezielle Gottesdienste ge
feiert. In den protestantischen ctic-oc- u

fand die Konfirmation der Kin
,öce statt. Tie größte Äonfirmanden.
Nane hatte die Kounhe Memorial
Kirche auszuweisen, nämlich 138. In
allen katholischen Kirchen erhielten
die Gläubigen geweihte Palmen.
Erzbischof Harty leitete den Gottes,

iionft-i- der St. Cecilia Kathedrale,
i In vielen deiitschen Fcmiilien sein
. . - ..t.4. l: ...
utii uiuuijiio) ul-- tunfiijniuuu otc
zünder Festlichkeiten statt.

Zlnleihe-Guot- e für -

'

den 7. Distrikt

Chicago, 14. April. Dein . 7.
'Uiidereservedistrikt ist eine Quote

a:i $032,000,000 für die Sieges-aickeih- e

bestimmt worden. Sie vcr-t,- 't

sich folgendermaßen: Chicago:
s sst225.000 : Illinois : $S4,825,.
ß)0; Iowa: $110,925,000; Michi-o-.- n:

$110,925,000; Jndmna:.H81
.''..2.500; Äiscoiisin: $75,037,500.

Türkischer Beamter
öffentlich gehängt

tiün'tantinovel, 14. April..
l:v.u-- S Beri. Gouverneur von Tiar
,lr, wurde heute hier öffentlich ge

: Er war Zum Tode verurteilt
' rädcn, weil cr sich an 'der Teporta-ilo- n

und Niedermetzelung von Arine- -

cnt int ozgbad Tistritte beteiligt
' 1Jy . '
Tor frühere Kommandeur der

Farmen im selben 'Tistrikt er.
'. 'i Fcswtigsstrafe von 15

'"Ijn'n'
. , . . . .

K,ian noeve a. earzr
stirbr in Aalifornien

lsar.ton, Ealif., 11. April-Wil- liam

'? MuSter Randolph
n-":-- des Besitzers vieler Jeihm

s?rau Phoebe A. Hearst, ist ge.
i lvr im Aller von 7G Jahren

L:vi-:- 5lran!heit gestorben. Sie
r hn ganztn Lande wegen ihrer

t! ratschen Bestrebungen be- -

j&Zd iiit das
Miiöchenheim

? it lind füc das Heim jur
: - 2'iädchcn, das die Barm

, n ichtrcstcrn an Stelle bei
' ' h ' eims errichten werden.

' ' ,:ichnet. XiC .amvagne(
.m, bis die Gesmiitsuinnie
p) abzeichnet ist.

' : :un:t beschiehsn
er Lemberg

L A

X ('.' rc'-.'n- livi cv.

.T3 cm Tonner
, li ii.'fro i' ;,4 vT

J f . i ir rrr
. ,i d. . J I. 5v.!

tin, Präsidcnt dcr Charlcs W. Mar.
tut Comvaliv: ,arrn H. ones.

ze.Präsidcnt der BrinnJcnscn Co.z
Jsidor Zicgler, Attornc.

Die Gesellschaft hat bereits 8100.
000 beim BerfickerunaSamt dcS

taates binterleat und trifft icbt
Vorbereitungen, ihre Aktien auf dcir
Markt zu bringen. Mitglieder dcr
Gesellschaft sagen, daß m Nebraska
jahrlich $000,000 an Feucrvcrsiche.
runas Vränlien be,?ablt würden und
wir davon bis jetzt nur $200,000
bekommen hätten. Die neue Gcscll
schast beabsichtigt dieses Geld für
Omaha und Nebraska zu sichern.

Flug über den Ozran ufgeschobku,

London. 11. April. Major
Woods Flug über den Atlantischen
Ozean, der von Irland aus vor sich

gehen sollte, ist des Wetters wegen
verschoben worden. Seit Sanista
hat man auf dieser Seite des Oze
aus starke Winde.

Marktberichte

Omaha Marktbericht.

Omaha, Nebr.. li- - April.
Üindvieh Zufuhr 4,50; fest.

Prima Stiere, 17.2518.00.
Gute bis ausgewählte VeevcS.
16. --17.00.
Gewöhnliche bis gute, 1ü.00

'16.25.
Gcwvhnlichc, 13.751,1.75.
Gute bis ausgewählte Jährlinge,
15,2516.25- -

Mittelmäßige bis gule Jährlinge,
13.2515.00.
Gewöhnliche bis giite Jährlinge.
10,0013.00.
Kühe und Heisers, Markt fest.
G'iite bis beste Heifcr. 12.50
11.50.
Ausgewählte bis prima Kühe
12.5013.75.
Giite b, beste Kühe.

Mittelniößige Kühe. 9.0010.25.
Gewöhnliche bis gute, 5.25
9.00.
Stockers und Feeders, stark.
Prima Feeders, 110015,50.
Gute bis beste Feeders, 12.50
13.50.
Mittelmäßige bis ssiite Feeders,
11.0012.50.
Gute bis beste Stockcrs, 10.00
11.75.
Mittelmäßige bis gute Stockers.
9.0010.00.
Gewöhnliche bis mittelmäßige
Ctockers. 7.008.00.
Stock Heifers. 8.5010.00.
Stock Kühe. 7.50 9.00.

"

'Stock Kälber,
Weal Kälber. 8.0014.00.
Vulls und Stags, 10.0012.00.

Schweine Zufuhr 13.000: llge
mein 10c niedriger.
Durchschnittspreis, 20.1020.30. '

Höchster Preis. 2050.
Schafe Zufuhr 6,500: fest.

Kiite bis ausgewählte Lämmer,
19.2519.75.
Mittelmäßige bis gute Lämmer.
18.5019.25.
Feeder Lämmer. 17.0018.00.
Jährlinge, gute bis beste, 16.00s
17.00.
Widder. 15.0016.00.
Mutterschafe, Ausgewählte bis

,gute, 14.5015.25,
Mittelmäßige bis gute MuÄerscha.
fe. 12.0014.00.

Ehicago Marktbericht. "
Chicago. Jll.. 14. Avril.

Nindvich Zufuhr 1400; allgemein
feit. Hoch'ter Preis. 19.50. '

Schweine Zufuhr 47,00; offnetz
schwach: schloß stark.
Durchschnittspreis, 20.3020.55.
Höchster Preis. 20.60.

chafe Zufuhr 10.000; stark 25e
hoher.
Lämmer, höchster Preis, 19.50

Kansas iNty aMterikrchb fiot
Kansas Ein, Marktbkn'cht.

Kansa? Citn, 11. April,
Rindvieh Zufuhr 11,000; langsank

bis fest: schwach.
Schweine Zufuhr 15,000; fest biZ

15c höher.
Durchschnittspreis, 20.2020.50.
Höchster Preis. 20-75- .

Schafe Zufuhr 10,000; fest, 15t?

höhcr.

St. Joskph Marktbericht.
St. Joscvb, Mo., 14. April.

Rindvieh Zufuhr 2,500; langsam
und schwach

Schwcinc Zufuhr 5,000 ; Lfnete fest

Durchschnittspreis, 20.5020.65.
Höchster PreiS, 20.70. .

Schafe Zufuhr 2.000.' NusszF.!c
t.
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